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Ergebnis-Niederschrift
Ordentliche Mitgliederversammlung 10.04.2014
Bezug: schriftliche Einladung 15.03.2014

TOP

Zu 1)
Vorsitzender Ewald A. Hoppen eröffnete und begrüßte die Anwesenden – darunter Dieter 
Sander in Vertretung von VG-BM Fischer und als BM der Gemeinde Kasbach-Ohlenberg, Dr. 
Hans-Georg Faust als Vertreter der Stadt, MdL Ellen Demuth -, sowie Funktionsträger in 
Parteien.

Anmerkung: Alle nachstehend TOP 2 – 15 getroffenen Entscheidungen und Beschlüsse sowie 
die Wahlen wurden von der Versammlung einstimmig bei Enthaltung Betroffener 
verabschiedet.

Zu 2)
Keine Anträge.

Zu 3)
Fristgemäße Einladung festgestellt.

Zu 4)
Beschlussfähigkeit festgestellt.

Zu 5)
Ergebnis-NS 14.06.2013 genehmigt.

Zu 6)
Die vom Vorstand vorgeschlagenen Satzungsänderungen wurden verabschiedet. Ausnahme: 
Die Beschlussvorlage (Ersatz eines ausgeschiedenen Vorstandsmitglieds) zu § 8, Ziff. 3, zog 
der Vorstand zurück. Er folgte damit einer Empfehlung der Registergerichts AG Montabaur, 
Rechtspflegerin Nicole Timme, im Mail vom 04.04.2014.

Zu 7)
Die Bevollmächtigung konnte entfallen, nachdem gegen die Satzungsänderungen nach Prüfung 
der Rechtspflegerin (siehe oben) im Vorfeld keine Bedenken bestanden.

Zu 8)
Da der gestiegene Mitgliederbestand angemessene Jahresbeiträge bringt, auch Spenden 
generiert werden konnten und die Kostenseite nach Gründung in 9 / 2012 überschaubar ist, gilt 
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ab 2014 für natürliche Personen ein abgesenkter Jahresbeitrag
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bisher ab 2014

- Natürliche Personen € 36,00 € 24,00

- Familie € 45,00 € 30,00

- Sozialtarif neu eingeführt € 12,00
(für Einkommensschwache mit
Grundsicherung, AL-Geld, Aufstocker,
Schüler, Studenten etc. auf Nachweis)

Die Maßnahme hat das Ziel, weiteren Personen die Mitgliedschaft finanziell zu ermöglichen. 

Zu 9)

9.1.
Der Vorsitzende gab einen gerafften Überblick über den Stand und die Perspektiven, von der 
EU über die Bundesregierung, den Bahnkonzern, die Landesregierungen, die Bemühungen 
einflussreicher Politiker, die Zusammenarbeit der bundesdeutschen Bürger-Initiativen (BI) und 
insbesondere auch die Zusammenarbeit mit den hiesigen Kommunen.

Die Teilnehmer-Mehrheit äußerte sich empört über Diskriminierung des nördlichen Teils von 
RLP hinsichtlich der vom Bahn-Projekt-Beirat (PBR) in Gang gesetzten Machbarkeitsstudien. 
Die Landesregierung, die im Allgemeinen sich stark bei der Lärmbekämpfung einsetzt, wurde 
aufgefordert, für Gleichheit im Lande zu sorgen.

Auf Initiative von VG-BM Fischer ist in diesen und anderen regionalen Fragen eine kommunale 
Aktivitäts-Achse mit den Verbandsgemeinden Bad Hönningen (BM Mahlert) und Unkel (BM 
Fehr) zustande gekommen. 15 Bürgermeister (BM) dieser drei VG haben bereits zweimal 
Protestschreiben an die Bahn-Spitze in Berlin unterzeichnet. Weitere (andere) Aktivitäten 
werden – im Schulterschluss mit der BI – ggfls. folgen.

Fazit: Es ist auf vielen Ebenen und Sektoren Vieles in Bewegung gekommen (sh. auch Presse 
und Website BI), von dem man nach den Worten des Vorsitzenden in 2012 noch nicht habe 
träumen können. Aber es gibt ebenso noch viele Holprigkeiten, an denen mit Wachsamkeit 
hartnäckig gearbeitet werden muss. Die Maßnahmen müssen beschleunigt werden, was sich 
auch in der Diskussion über die Gesundheitsschäden der Bevölkerung entlang der 
Bahnschiene ausdrückte, wozu die Gebäudeschäden und die wirtschaftlichen Konsequenzen 
noch hinzukommen. 

9.2.
Finanzverwalter Rolf Geller gab einen detaillierten Bericht über das gesamte Finanzwesen ab, 
mit den Zahlen aus dem Rumpfjahr 2012 und dem Kalenderjahr 2013.

Trotz anfänglicher größerer Ausgaben (Flyer, Internet, Demo etc.) sei ein Vermögensstand 
erreicht worden, der für die Arbeit ausreicht, die Gemeinnützigkeit gewährleistet und eine 
Beitragssenkung für natürliche Personen erlaubt, die das Tor für weitere Beitritte öffne.
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Zu 10)
In der Satzung waren Finanzprüfer zunächst nicht vorgesehen. Der Vorstand hatte aber die 
Herren Dr. Peter Profitlich und Manfred Rogetzki mit einer Prüfung beauftragt, die intensiv 
durchgeführt wurde.

Durch Abstimmung wurden diese Personen als Prüfer für diesen Zeitraum legitimiert.

Sodann berichtet Dr. Peter Profitlich über die beanstandungsfreie Prüfung und das erteilte 
Testat, mit Dank an R. Geller für die saubere und übersichtliche, einwandfreie Arbeit. 

Zu 11)
Dr. Profitlich stellte Antrag auf Entlastung.

Zu 12)
Zum Versammlungsleiter für die Folge wurde gewählt Dr. Hans-Georg Faust, der bis zur 
Wiederwahl des 1. Vorsitzenden fungierte und dann die Leitung an diesen zurück gab.

Zu 13)
Der bisherige Vorstand – Ewald A. Hoppen / Vorsitzender, Heiko Martin / stv. Vors., Rolf Geller / 
Finanzverwalter – wurde wiedergewählt.

Zu 14)
Gewählt wurden Manfred Rogetzki und Dr. Peter Profitlich.

Zu 15)
Engagiert diskutiert wurde u.a. die Frage, ob Neuwied als Demo-Ort für jeden Monat der 
richtige Ort und der richtige Zeitpunkt ist, und ob es auf vielerlei Gründen Sinn macht, dass der 
Vorsitzende Bad Hönningen die Alleinstelllung des Veranstalters und damit der Entscheidungen 
für sich beansprucht. Einhellig war die Meinung, dass die Orte entlang der Rheinschiene 
wechseln sollten, auch um den zu beobachtenden Rückgang zu stoppen. Nur mit einer solchen 
Veränderung könne die Aufmerksamkeit und Teilnahme erhalten bleiben.

Hinweis:

Demo in Rüdesheim: Samstag, 10. Mai 2014
(Infos folgen rechtzeitig)

Nach erfreulich intensiven Diskussionen über das gesamte Spektrum schloss der Vorsitzende 
die Versammlung.

BIN gegen Bahnlärm VG Linz e.V.
Bürger-Initiativen-Netzwerk 

Ewald A. Hoppen  Heiko Martin
(Vorsitzender) (stv. Vorsitzender)


